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Oberheckerweg 41

56112 Lahnstein


Oberbürgermeister 

Lennart Siefert

Kirchstr. 1

56112 Lahnstein                                           Lahnstein, den 10.10.25


Betreff: Antrag auf Abbau der Spielgeräte an der 
Lahnmündung und Aufbau im Schillerpark


Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, Lennart Siefert,


wir beantragen hiermit den Abbau der bestehenden 
Spielgeräte an der Johanneskirche und den Wiederaufbau 
dieser Spielmöglichkeiten im Schillerpark. Ziel dieses 
Antrags ist es, eine attraktive Aufenthaltsfläche für Familien 
zu schaffen, die während der Bauarbeiten zur 
Bundesgartenschau (BUGA) nicht mehr die Rheinanlagen 
nutzen können.


Begründung:




1. Bedarf an Spiel- und Aufenthaltsflächen: Durch die 
Bauarbeiten im Bereich der Rheinanlagen wird ein 
wesentlicher Erholungs- und Spielraum für Familien und 
Kinder eingeschränkt. Da der Schulhof der Goetheschule 
wegen des Vandalismusses auch zukünftig verschlossen 
bleibt, sehen wir dringenden Handlungsbedarf. Um dem 
Verlust an Freizeitmöglichkeiten entgegenzuwirken, ist es 
notwendig, alternative Angebote zu schaffen. 


2. Standortvorteile des Schillerparks: Der Schillerpark bietet 
sich aufgrund seiner zentralen Lage und der vorhandenen 
Infrastruktur hervorragend als neuer Standort für die 
Spielgeräte an. Hier können Familien weiterhin eine 
ansprechende Umgebung für Freizeitaktivitäten vorfinden.


3. Finanzierung über das ISEK-Programm: Die Kosten für 
den Abbau und den Wiederaufbau der Spielgeräte können 
im Rahmen des integrierten städtebaulichen 
Entwicklungskonzepts (ISEK) gedeckt werden. Dies 
ermöglicht eine zügige Umsetzung ohne zusätzliche 
Belastungen für den städtischen Haushalt, da der 
Schillerpark sich im geförderten ISEK Stadtgebiet befindet.


Fazit:

Wir sind überzeugt, dass dieser Schritt nicht nur notwendig 
ist, um den Bedürfnissen der Familien in unserer Stadt 
gerecht zu werden, sondern auch zur Lebensqualität und 
Aufenthaltsqualität im Stadtgebiet beiträgt.


Beschlussfassung: Der Ausschuss Bauen und Umwelt 
entscheidet über die Umlegung der Spielgeräte vom 
Standort Lahnmündung in den Schillerpark.


Mit freundlichen Grüßen,

Jutta Niel

Fraktionssprecherin 

B90/die Grünen


